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I. Problemstellung 
Das Thema Sozialhilfemissbrauch stand in den letzten Jahren zunehmend im Zentrum des öffentlichen
Interesses.  Zu diskutieren gaben und geben nicht nur die Missbräuche selber, sondern auch die Qualität der
Arbeit der Sozialhilfebehörden. Die Forderung nach mehr Kontrolle in der Sozialhilfe dominiert die Diskussionen
in der Öffentlichkeit.  Jedoch steht auch die Strafjustiz…
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